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Liebe Leserin, lieber Leser,

Göttingen hat viel zu bieten! Sie planen den  Wiedereinstieg 
in das Erwerbsleben, Sie suchen Unterstützung für eine ge-
waltbetroff ene Kollegin, Sie wollen  ihre Schülerinnen auf 
Freizeitangebote für Mädchen hinweisen…? Im Frauen-
handbuch fi nden Sie vielfältige Ange bote, die für Frauen 
und Mädchen interessant sein können. 

Das Handbuch gliedert sich in vier Bereiche: 
• Arbeit – Beruf – Bildung
• Beratung –  Hilfe
• Kultur – Freizeit – Begegnung
• Netzwerke – Politik 
Die online-Version, die regelmäßig aktualisiert wird, 
fi nden Sie unter: gleichstellung.goettingen.de

Nutzen Sie die Verweise auf Homepages und Kontaktmög-
lichkeiten der einzelnen Einrichtungen, wenn Sie  weitere 
Infos brauchen oder einfach Lust auf Mehr haben. Ich 
freue mich über das vielfältige Engagement für Frauen 
und Mädchen in Göttingen.

Viel Spaß beim Blättern, Suchen und Finden!

Christine Müller
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Göttingen
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Für Chancengleichheit von Frauen und Männern 
am Arbeitsmarkt

Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt ist 
Repräsentantin der Agentur für Arbeit in übergeordneten 
Fragen der

•	 Frauenförderung

•	 Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt

•	 Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei beiden 
	 Geschlechtern

Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

•	 berät und unterstützt Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, 
	 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie deren 
	 Organisationen in diesen übergeordneten Fragen

Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt trägt 
dazu bei, dass bei der Arbeitsförderung durch die Agentur 
für Arbeit das Ziel „Gleichstellung von Frauen und Männern“ 
verfolgt wird und Benachteiligungen von Frauen abgebaut 
werden: 

•	 Sie berät und unterstützt Fach- und Führungskräfte bei 
	 der frauen- und familiengerechten fachlichen Aufgaben-
	 erledigung

Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt bie-
tet regelmäßig kostenfreie Informationsveranstaltungen 
für Menschen an, die nach einer Familienzeit wieder in den 
Beruf einsteigen möchten.

Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt

	 Bahnhofsallee 5

	 37081 Göttingen

	 Susanne Wädow

	 0551 520-223

	 0551 520-550

	 Goettingen.BCA@arbeitsagentur.de

	 arbeitsagentur.de

	 arbeitsagentur.de/goettingen/

	 chancengleichheit
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Für viele Familien reichen die institutionellen Betreuungs-
möglichkeiten für Kinder nicht aus. Eine Alternative kann 
die Betreuung durch eine/n Tagesmutter/-vater sein. 

Die Tagespflegebörse bietet

•	 Beratung für Eltern und Tagespflegepersonen

•	 Vermittlung von Tagespflegeverhältnissen

•	 Fachliche Begleitung von Tagespflegeverhältnissen

•	 Umfangreiches Infomaterial

•	 Vermittlung flexibler Betreuungskräfte an Betriebe

Kindertagespflegebörse Göttingen
familienergänzende Betreuung für Kinder

	 Waageplatz 8

	 37073 Göttingen

	 Ute Krüger

	 Susanne Rieks

	 0551 384385-0

	 Wir sind täglich für Sie da. 

	 Vereinbaren Sie einen Termin mit uns oder 

	 kommen Sie zu unserer offenen Beratung:

	 Di  von 9:30  – 12:00 Uhr

	 Do von 15:00 – 18:00 Uhr

	 tagespflege@kindertagespflege-goe.de

	 kindertagespflege-goe.de
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Die Koordinierungsstelle „Frauenförderung in der privaten 
Wirtschaft“ verfolgt das Ziel, die berufliche Gleichstellung 
von Frauen und ihre Integration in das Erwerbsleben durch 
Information, Weiterbildung und Beratung zu fördern. 

Die Koordinierungsstelle möchte ein Bindeglied zwischen 
der regionalen Wirtschaft, dem Arbeitsmarkt und den im 
Einzugsgebiet lebenden und arbeitenden Frauen sein. 
Unter dem Motto „integrieren – qualifizieren – verbinden“ 
richten sich ihre Angebote an Frauen und an Unternehmen. 

Die Koordinierungsstelle arbeitet in Trägerschaft der Stadt 
Göttingen. Sie wird gefördert aus Mitteln des Landes Nie-
dersachsen, der Europäischen Union (ESF), der Stadt und 
des Landkreises Göttingen und des Verbundes „Frau und 
Betrieb“. 

Zum Aufgabenbereich gehören

•	 Die Beratung von Berufsrückkehrerinnen und Rat suchen-
den Frauen zu Fragen der Berufswegplanung

•	 Die Initiierung und Organisation von Weiterbildungs-
angeboten (siehe Programm „Zurück in den Beruf“) zu 
familienfreundlichen Zeiten

•	 Die Geschäftsführung des Verbundes „Frau und Betrieb“, 
einem Zusammenschluss von klein- und mittelständi-
schen Unternehmen

•	 Die Mitarbeit in Netzwerken rund um das Thema „Frau 
und Beruf“

Koordinierungsstelle Frauenförderung

	 Hiroshimaplatz 1– 4

	 37083 Göttingen

	 Ina Langanke

	 Loreen Pieper

	 0551 400-2860

	 0551 400-3198

	 Beratung nach telefonischer Vereinbarung

	 koordinierungsstelle.frauenfoerderung@		

	 goettingen.de

	 frauen-wirtschaft.de

	 facebook.com /Koordinierungsstelle

	 Frauenfoerderung
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Dem Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Göttingen obliegt 
für die Stadt und den Landkreis Göttingen sowie den Land-
kreis Northeim der Vollzug der Vorschriften des Mutter-
schutzgesetzes.

Aufgaben 

•	 Beratung zum Mutterschutzgesetz

•	 Überwachung der Arbeitsplatzgestaltung und der 
	 Einhaltung von Beschäftigungsverboten

•	 Erteilung von Ausnahmebewilligungen

•	 Verfolgung und Ahndung von Verstößen gegen das 
	 Mutterschutzgesetz

Für die Bearbeitung von Kündigungszulassungen (Kündi-
gungen im Laufe der Schwangerschaft und der Elternzeit) 
ist niedersachsenweit das Staatliche Gewerbeaufsichtsamt 
Celle zuständig

Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Celle

Im Werder 9 
29221 Celle

05141 755-55
05141 755-88
poststelle@gaa-ce.niedersachsen.de

Staatliches Gewerbeaufsichtsamt 
Göttingen

	 Alva-Myrdal-Weg 1

	 37085 Göttingen	

	 0551 5070-01 (Vermittlung)

	 0551 5070-250

	 Mo – Do von 9:00 –15:30 Uhr

	 Fr von 9:00 - 12:00 Uhr

	 sowie nach Anmeldung

	 poststelle@gaa-goe.niedersachsen.de

	 gewerbeaufsicht.niedersachsen.de
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Der Ortsfrauenrat setzt sich zusammen aus Frauen der ver-
schiedenen Fachbereiche der Dienstleistungsgewerkschaft 
ver.di im Raum Südniedersachsen.

Im Frauenrat werden Themen aus Wirtschafts-, Sozial- und 
Tarifpolitik behandelt, von denen Frauen in besonderem 
Maße betroffen sind. Die so erarbeiteten frauenpolitischen 
Positionen werden in die entsprechenden Gremien der 
Gewerkschaft eingebracht.

Die ver.di-Frauen setzen sich für die Gleichstellung der 
Frauen in Beruf und Gesellschaft, in den Betrieben und Ver-
waltungen und in ihrer Gewerkschaft ein. Sie planen und 
führen Bildungsveranstaltungen sowie Versammlungen 
und Konferenzen für Frauen durch. Wichtig ist ihnen dabei 
die Zusammenarbeit mit anderen Frauengruppen in und 
um Göttingen.

ver.di-Ortsfrauenrat
Frauen und Gleichstellungspolitik

	 Groner-Tor-Straße 32

	 37073 Göttingen

	 Martina Hradsky – ver.di

	 Erdmuthe Bach-Reinert – Ortsfrauenrat

	 0551 548500 / 0170 6353914 (Hradsky)

	 0551 3898915 / 0151 23425409 (Bach-Reinert)

	 alle 2 Monate

	 martina.hradsky@verdi.de

	 bach-reinert@hrtext.de

	 region-s-o-n.verdi.de/personengruppen/

	 frauen
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Die VHS Göttingen Osterode setzt sich mit ihren Angeboten 
aktiv für die Gleichstellung von Frauen im Arbeitsleben, 
einschließlich des Zugangs zu Beschäftigung, des beruf-
lichen Aufstiegs und der Vereinbarkeit von Berufs- und 
Privatleben ein.

In Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit, dem kom-
munalen Jobcenter und regionalen Unternehmen bietet die 
VHS Göttingen Osterode qualifizierte Beratung und innovati-
ve berufliche Bildung für

•	 beschäftigte Frauen (berufliche Weiterentwicklung und 
Aufstieg)

•	 nicht erwerbstätige Frauen, insbesondere Wiedereinstei-
gerinnen nach der Familienphase (Wiedereinstieg in den 
Beruf)

•	 (junge) Frauen ohne abgeschlossene Berufsausbildung 
(berufliche Orientierung und Vermittlung in Ausbildung)

Viele der Maßnahmen wenden sich dabei gezielt auch an 
Migrantinnen und / oder Alleinerziehende.

VHS Göttingen Osterode gGmbH

	 Bahnhofsallee 7

	 37081 Göttingen

	 Angelika Böttcher (Fachbereichsleiterin)

	 Bärbel Okatz (Teamleitung Frauenprojekte)

	 0551 4952-63 / -34

	 0551 4952-32

	 boettcher@vhs-goettingen.de 

	 okatz@vhs-goettingen.de

	 vhs-goettingen.de
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Die Aktionsgruppe Babynahrung e. V. (AGB) besteht seit 
1981 als gemeinnütziger Verein

Die Aktionsgruppe setzt sich für die Förderung der Säug
lingsgesundheit, insbesondere für den Schutz und die 
Förderung des Stillens und die ethische Vermarktung von 
Muttermilchersatzprodukten ein.

Über das Herstellen von Aufmerksamkeit, Politikberatung 
und Erziehungsaktivitäten wird das Problem der ethisch un-
verantwortlichen Vermarktung sowie die damit verknüpf-
ten Interessen von VerbraucherInnen weltweit thematisiert.

Die AGB arbeitet im Verbund des International Baby Food 
Action Network (IBFAN). Dieses Netzwerk ist ein weltweiter 
Zusammenschluss von über 150 Nichtregierungsorganisa–
tionen in mehr als 90 Ländern.

1998 erhielt IBFAN für seine zwanzigjährige, bürgerschaft-
lich engagierte und wirkungsvolle Arbeit im Interesse der 
Säuglinge und Mütter den „Alternativen Nobelpreis“ (Right 
Livelihood Award). In Deutschland werden die Ziele der AGB 
von gut 300 Gruppen unterstützt.

Aktionsgruppe Babynahrung e. V.

	 Untere-Masch-Straße 21

	 37073 Göttingen

	 0551 531034

	 Mo – Fr von 10:00 – 13:00 Uhr

	 info@babynahrung.org

	 babynahrung.org
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Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Göttingen e.V.

	 Jutta-Limbach-Straße 3

	 37073 Göttingen	

	 0551 50091-0

	 Mo – Fr von 8:00 – 15:00 Uhr

	 nach telefonischer Vereinbarung 

	 bis 18:00 Uhr

	 kberatung@awo-kv-goettingen.de

	 awo-goettingen.de

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
(anerkannte Beratungsstelle gem. § 219 StGB i. V. mit 
§§ 2, 5 und 6 SchKG)

•	 Beratungsgespräche bei Schwangerschaftskonflikten, 
gesetzlich vorgeschriebene Beratung vor einem 

	 Schwangerschaftsabbruch

•	 Informationen und Beratung bei sozialrechtlichen 
	 Fragen bezüglich finanzieller Hilfen wie z. B. Gelder aus 

der Stiftung „Mutter und Kind – Schutz des ungeborenen 
Lebens“

•	 Beratung rund um das Thema Schwangerschaft und 
Geburt

Psychosoziale Beratung

Beratung bei persönlichen Problemen und Konflikten

Partnerschaftsberatung

bei Krisen und Konflikten in Beziehungen

Sozialberatung

•	 Beratung und Information über den gesetzlichen 
	 Anspruch auf Sozialleistungen

•	 Kontaktvermittlung zu Behörden und Institutionen

Vermittlung von Mutter-Vater-Kind Kuren

22 23



Caritas-Centrum Göttingen

	 Godehardstraße 18 – 20

	 Eingang Pfalz-Grona-Breite

	 37081 Göttingen

	 Gabriele Becker

	 Hildegard Schütz

	 Maria Weiss

	 0551 99959-0

	 Mo – Fr von 8:30 – 12:00 Uhr

	 Mo – Di von 13:00 – 16:00 Uhr

	 nach Anmeldung

	 cc-goe@caritas-suedniedersachsen.de 

	 schwangerenberatung@caritas-suednieder-	

	 sachsen.de

	 caritas-suedniedersachsen.de

Psychosoziale und sozialrechtliche Beratung für 
Schwangere und Familien

•	 Hilfe mit Ämtern und Anträgen

•	 für Einzelne und Paare bei Beziehungsschwierigkeiten

•	 für junge und / oder alleinstehende Schwangere

•	 bezüglich Verhütung, Familienplanung, vertraulicher 
Geburt, Schwangerschaftskonflikten, Abbruch, Fehlgeburt, 
vorgeburtlicher Diagnostik

•	 Angebot einer Hebammen-Sprechstunde

Allgemeine Lebens- und sozialrechtliche Beratung

•	 Hilfe mit Ämtern und Anträgen (z. B. Erklärung von 
	 Bescheiden, Beratung zu SGB II und sozialrechtlichen 
	 Ansprüchen)

•	 Vermittlung finanzieller Hilfen durch Stiftungen

•	 psychosoziale Beratung in Krisensituationen

•	 kostenlose Vermittlung gebrauchter Schultaschen

Die Beratung ist kostenlos. 
Die Beraterinnen unterliegen 
der Schweigepflicht.
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Kirchenkreissozialarbeit

•	 Kirchenkreissozialarbeit

•	 Sozialberatung (bei sozialen, persönlichen oder wirt-
schaftlichen Schwierigkeiten)

•	 Kurberatung

•	 Gruppenangebote (Internationale Frauengruppe, 
	 Alleinerziehendentreff etc.)

Das Beratungsangebot der Kirchenkreissozialarbeit ist 
kostenlos.

Lebensberatung

•	 psychologische Beratung für Einzelne, Paare und 
	 Familien (Erziehung, Partnerschaft, Trennung etc.)

•	 Gruppenangebote für Ehrenamtliche, Gemeinden und 
Kitas sowie andere soziale Institutionen

Für das Angebot der Lebensberatung wird um eine Kosten-
beteiligung gebeten.

Diakonieverband Göttingen

	 Schillerstraße 21

	 37083 Göttingen

	 Anja Schweitzer

	 Kirchenkreissozialarbeit 

	 0551 51781-0

	 Lebensberatung

	 0551 51781-20

	 kirchenkreissozialarbeit@diakonieverband-

	 goettingen.de

	 lebensberatung.diakonieverband.

	 goettingen@evlka.de
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Die ÖKH wurde im Jahr 1977 gegründet und weitete 1980 
ihre Tätigkeit von Neu- und Alt-Bethlehem auf das Klinikum 
aus. Ebenfalls betreut wird seit Januar 1992 das Kranken-
haus Neu-Maria-Hilf (auf Wunsch der Pflegedienstleitung) 
und das Zentrum für ältere Menschen in Grone und das Fei-
erabendhaus in der Merkelstraße. Neu dazugekommen ist 
das Altenheim das Stift am Klausberg. 

Im September 2003 wurde die Kinderbetreuung im Klinikum 
eröffnet. Dort können BesucherInnen oder PatientInnen ihre 
Kinder zur Betreuung abgeben. Die Öffnungszeiten finden 
Sie nebenstehend.

Eine Betreuung in der Kinderklinik (Sozialpädiatrisches 
Zentrum) für alle chronisch kranken Kinder findet Montag 
bis Donnerstag in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr statt.

Die Hilfe besteht in Besuchen am Krankenbett, Lotsendienst 
und Kaffeedienst in den Wartezonen der Ambulanzen. 
Unsere Aufgabe sehen wir darin, neben der sicherlich her-
vorragenden medizinischen Betreuung in den einzelnen 
Häusern auch die menschliche Zuwendung zu stellen, für 
die oft die Zeit fehlt. Außerdem übernehmen wir auf Abruf 
durch die Stationen besondere Dienste verschiedener Art.

Unser Dienst ist auf freiwilliger Basis, dennoch sollte sich je-
de Einzelne für ihre Aufgaben selbst in die Pflicht nehmen. 

Neue MitarbeiterInnen sind herzlich willkommen. 

Evangelische Kranken- 
und Alten-Hilfe e. V.

	 In der Bleiche 32

	 37124 Rosdorf

	 Monika Knackstedt	

	 05509 1574 

	 0174 6897934

	 Mo, Mi, Do, Fr vormittags 9:30 –13:00 Uhr

	 Mo, Mi, Fr. nachmittags 15:30 –18:00 Uhr

	 MonikaKnackstedt@t-online.de
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FGZ Cara e. V.

	 Groner Straße 32 / 33

	 37073 Göttingen

	 Karin Dreisigacker

	 0551 484530

	 0551 487060

	 Mo, Di, Do von 11:00 –13:00 Uhr 

	 Weitere Termine nach Absprache

	 fgz@fgz-goettingen.de

	 fgz-goettingen.de

Das Frauengesundheitszentrum (FGZ) ist eine 
Beratungsstelle für Frauen und Mädchen mit den 
Schwerpunkten

•	 Schwangerenkonfliktberatung

•	 Lebens- und Beziehungsberatung

•	 Naturheilkundliche Gesundheitsberatung

•	 Entspannungsverfahren

Im Rahmen der Schwangerenkonfliktberatung bietet das 
FGZ Unterstützung in der Entscheidungsphase für oder 
gegen eine Schwangerschaft.

Ein Beratungsschein kann ausgestellt werden.

Darüber hinaus veranstaltet das FGZ Fortbildungen, 
Seminare, Vorträge zu den Themen

•	 Sexualität / Sexualpädagogik

•	 Pubertät

•	 Liebe und Lust

•	 weiblicher Zyklus, Menstruation

•	 Verhütung (Diaphragma anpassen)

•	 Familienplanung (auch: ungewollte Kinderlosigkeit)

•	 Aids / HIV

•	 Selbstbehauptung und Körperwahrnehmung.
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Frauen-Notruf e. V.
Beratungs- und Fachzentrum 
sexuelle und häusliche Gewalt

	 Postfach 1825

	 37008 Göttingen

	 0551 44684

	 0551 5311875

	 kontakt@frauen-notruf-goettingen.de

	 frauen-notruf-goettingen.de

Zu den Themenbereichen sexuelle Gewalt 
gegen Frauen und Kinder sowie häusliche 
Gewalt bieten wir:

Psychosoziale Beratung und Unterstützung
Telefonische, Email- und persönliche Beratung

•	 für betroffene Frauen

•	 für private und professionelle Bezugspersonen 
	 (Frauen und Männer) von betroffenen Frauen

•	 Vermittlung weiterer Hilfeangebote

•	 Fallmanagement

•	 Begleitung zu Ämtern o. ä.

•	 auf Wunsch auch mit Hilfe einer Dolmetscherin

•	 rechtliche Informationen

•	 Prozessvorbereitung und -begleitung

Wir bieten außerdem

•	 Fortbildungen zu häuslicher und sexueller Gewalt

Die Beratung ist kostenlos und auf Wunsch auch anonym.
Unsere Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Es wird nichts gegen den Willen der Betroffenen unter-
nommen.

An den Frauen-Notruf e. V. ist die Kinder- und Jugendbera-
tungsstelle phoenix angekoppelt (Seite 50).

Persönliche Beratung und Termine für 
Informations- und Fortbildungsveranstaltungen 
nach telefonischer Vereinbarung.
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Frauen-Zimmer e. V.
Ambulante pädagogisch-therapeutische 
Hilfen für Frauen

	 Weender Straße 39

	 37073 Göttingen

	 0551 4848-95

	 0551 4848-09

	 Mo von 10:00 –12:00 Uhr

	 info@frauen-zimmer.org

	 frauen-zimmer.org

Frauen-Zimmer e. V. ist ein eigenständiger Verein, der 1989 
von Frauen ausschließlich für Frauen gegründet wurde.

Wir sind für Sie da, wenn Sie sich wiederholt in psychiatri-
sche Kliniken begeben müssen und Sie danach nicht wissen, 
wie es weitergehen kann oder wenn Sie weitere Klinikauf-
enthalte vermeiden möchten.

Wir sind auch für Sie da, wenn Sie der Verschlechterung Ihrer
psychischen Gesundheit und einem Klinikaufenthalt vor-
beugen wollen. 

Unsere Mitarbeiterinnen bilden ein multiprofessionelles 
Team, das über vielfache Zusatzqualifikationen verfügt.

Die individuellen Hilfen bieten wir Ihnen in unseren Räumen 
an oder wir beraten Sie aufsuchend in Ihrer Wohnung.

Der Weg zu uns

•	 Infogespräche

•	 gemeinsames Kennenlernen 

Gemeinsame Entscheidung

•	 Klärung der Finanzierung und evtl. Antragstellung beim 
Sozialamt

•	 Beginn der Betreuung

Unsere Räume

Für die Betreuung haben wir für Sie gut erreichbar in der 
Innenstadt großzügige, helle und wohnliche Räume einge-
richtet, die sowohl für Einzelkontakte, als auch für Gruppen-
aktivitäten zur Verfügung stehen.
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Frauenhaus Göttingen e. V.

	 Postfach 1911

	 37009 Göttingen

	 0551 5211800

	 0551 4883019

	 info@frauenhaus-goettingen.de

	 frauenhaus-goettingen.de

Spendenkonto 

Förderverein Frauenhaus e.  V.

IBAN DE51 2609 0050 0101 3793 00

BIC GENODEF1GOE

Das Frauenhaus bietet gewaltbetroffenen Frauen und ih-
ren Kindern psychosoziale Beratung und vorübergehendes 
Wohnen. Die Adresse des Frauenhauses ist aus Sicherheits-
gründen geheim. Wir sind täglich telefonisch erreichbar, 
auch an Wochenenden und an Feiertagen.

Vor einer Aufnahme finden ein klärendes Vorgespräch und 
eine Sicherheitsanalyse statt. Wir bieten außerdem eine
Gewaltschutzberatung an, die auch Frauen in Anspruch 
nehmen können, die nicht im Frauenhaus aufgenommen 
werden möchten. Die Bewohnerinnen des Frauenhauses
erhalten eine vorübergehende Wohnmöglichkeit in einer
Hausgemeinschaft mit anderen Frauen und Kindern. Die 
Hausgemeinschaft wird durch die Mitarbeiterinnen des 
Frauenhauses pädagogisch und organisatorisch begleitet. 
Das Angebot des Frauenhauses umfasst Beratung und Unter-
stützung bei der Erfassung der Gesamtlebenssituation und 
eine individuelle Problemlagenberatung. Dazu gehören:

psychosoziale Beratung / selbstbestärkende Alltags-
unterstützung / Krisenintervention / professionelle 
Nähe und direkte Ansprechbarkeit / Implementierung 
von weiterführenden Unterstützungsangeboten / 
bedarfsorientierte Nachbetreuung

Wir arbeiten kultursensibel, ressourcenorientiert und partei-
lich für die Frauen und ihre Kinder. Zur Arbeit gehört Öffent-
lichkeitsarbeit und Prävention, Vorträge, Informationsver-
anstaltungen, Infomaterial, Fortbildungen und Workshops 
zum Thema „Gewalt gegen Frauen und Kinder“. 
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Frauenselbsthilfe nach Krebs

	 Oberstraße 16

	 37127 Meensen

	 Sigrid Beister, Karin Opitz

	 05546 1266 (Sigrid Beister)

	 05506 1387 (Karin Opitz)

	 Gruppentreffen 

	 jeden 1. und 3. Montag im Monat: 

	 im Haus neben der Petri-Kirche Grone 

	 Kirchstraße 4 in Göttingen

	 jeden 2. Montag im Monat:  

	 Gesprächskreis für Neu- bzw. Wieder-

	 erkrankte

Krebskranke seelisch begleiten

•	 Sie können ihren Kummer in vertraulichen Gesprächen 
abladen

•	 mit Betroffenen sprechen

Die Angst vor weiteren Untersuchungen und Behandlun-
gen überwinden 

•	 sich zu Hause und im Krankenhaus besuchen lassen

•	 sich anrufen lassen oder selbst zum Hörer greifen

•	 unsere persönlichen Erfahrungen zu ihrer Orientierung 
nutzen

Tipps zur Stärkung der Willenskraft

•	 von uns Vorschläge zu einer gesunden Ernährung 
	 bekommen

•	 an unserer Gruppe teilnehmen

•	 Anschlussheilbehandlungen oder Kur in einer onkologi-
schen Fachklinik wahrnehmen

Sie können in unserer Gruppe

•	 bei Tee und Kaffee Klönschnack halten, sich austauschen

•	 an unseren Aktivitäten teilnehmen

•	 neue Freunde finden

Gruppenprogramm bitte einholen
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Geburtshaus Göttingen

	 Am Steinsgraben 1/1a

	 37085 Göttingen

	 Claudia Ronsöhr, Kerstin Marchlewitz, 

	 Jennifer Hassenpflug, Nele Ehrhardt, 

	 Lisa Arnau, Nadja Degenkolb, Theresa 

	 Gutzeit, Urte Tiedemann

	 0551 4883288

	 info@geburtshaus-goettingen.de

	 geburtshaus-goettingen.de

Wir sind acht Hebammen, die in freiberuflicher Tätigkeit 
Frauen / Paare bei Geburtshausgeburten und Geburten im 
häuslichen Umfeld begleiten. Gemeinsam ermöglichen wir 
in Göttingen dass Kinder eigenständig und in Ruhe in einem 
geschützten Raum geboren werden können:

Betreuung im Geburtshaus beinhaltet

•	 die Unterstützung der ureigenen Kraft zum Gebären

•	 von Anfang bis Ende bleibt die Betreuung der natürlichen 
Vorgänge rund um die Schwangerschaft, Geburt und die 
Zeit danach in einer Hand

•	 unser gesamtes Angebot ist für alle Paare und Schwange-
re offen. Auch wenn die Entbindung nicht im Geburtshaus 
erfolgt, sind Sie herzlich willkommen

Was wir anbieten

•	 Vor der Geburt
	 Vorsorgeuntersuchung und Beratung im Rahmen der 

hebammengeleiteten Schwangerenvorsorge, Hilfe bei 
Beschwerden, Geburtsvorbereitung, Körperbehandlun-
gen, Säuglingspflegekurse 

•	 Zur Geburt
	 Rufbereitschaft der Hebamme ab der 37. Schwanger-

schaftswoche, Geburt im Geburtshaus, Hausgeburt, Was-
sergeburt, Erstuntersuchung (U1) der Neugeborenen, 

	 Betreuung von Mutter und Kind in den ersten Stunden

•	 Nach der Geburt
Betreuung im Wochenbett, Rückbildungsgymnastik, Still-
beratung und Stillgruppe, CANTIENICA-Gymnastik
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AIDS-Beratungsstelle

Die AIDS-Beratungsstelle bietet an

•	 Persönliche Beratung nach Absprache zu HIV und STI = 
Geschlechtskrankheiten

•	 Telefonische Beratung und zu HIV und STI

•	 HIV-Antikörpertest – siehe HIV Sprechstunde

•	 Schulische und außerschulische Veranstaltungen zu: 
	 HIV, STI, Verhütung und Körperwissen, auch für kleine 

Gruppen mit besonderen Bedarfen

•	 Teilnahme an Schulprojekten, -aktionen,-märkten

•	 Informationen und Beratung von Multiplikatorinnen

•	 Multiplikatorinnenschulungen

•	 Informationsmaterial

HIV-Sprechstunde

•	 Der kostenlose und anonyme HIV-Antikörpertest macht 
erst 6 Wochen nach dem letzten, vermeintlichen Anste-
ckungsrisiko Sinn. Testergebnisvermittlung in der darauf-
folgenden HIV-Sprechstunde und nur persönlich.

Gesundheitsförderung 
im Fachbereich Gesundheitsamt

	 Theaterplatz 4

	 37073 Göttingen

	 0551 400-4831 (AIDS-Beratungsstelle)

	 0551 400-4802/-4803 (HIV-Sprechstunde)

	 HIV-Sprechstunde, Zimmer 1.04, Tiefparterre

	 Di von 10:30- 12:00 Uhr

	 Do von 08:00- 10:00 Uhr

	 vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich

	 gesundheitsamt@goettingen.de

	 goettingen.de
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Göttinger AIDS-Hilfe e. V.

	 Obere Karspüle 14

	 37073 Göttingen

	 Caroline Herberhold 

	 (Beratung / Angebote für Menschen mit HIV)

	 Luca Siemens 

	 (Prävention und Trans-Beratung)

	 0551 43735

	 0551 41027

	 Mo, Do, Fr von 10:00 –13:00 Uhr, Di von 16:00 –

	 19:00 Uhr und nach Vereinbarung

	 caroline.herberhold@goettingen.aidshilfe.de

	 luca.siemens@goettingen.aidshilfe.de

	 goettingen.aidshilfe.de

	 facebook.com/GoeAH

HIV-negative und HIV-positive Frauen können sich bei uns 
zu allen Fragen rund um HIV / Aids und andere sexuell 
übertragbare Infektionen (STIs) beraten lassen. Es besteht 
grundsätzlich die Möglichkeit, mit einer weiblichen Berate-
rin zu sprechen, insbesondere wenn Fragen zu Sexualität, 
sexueller Identität oder Partnerschaft berührt werden.

Für HIV-positive Frauen bieten wir insbesondere

•	 Kinderwunschberatung

•	 Schwangerschaftsbegleitung sowie

•	 sensible Beratung zu allen Fragen und Problemen, die 
mit einer HIV-Infektion in Zusammenhang stehen

Im Rahmen unserer Präventionsarbeit achten wir auf ge-
schlechtersensible, teils auch geschlechtergetrennte An-
gebote, Methoden und Materialien, um den Fragen und 
Bedürfnissen von Mädchen und Frauen in diversen Lebens-
kontexten und mit unterschiedlicher sexueller Orientierung 
gerecht zu werden.
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Kaskade
Beratung bei Essstörungen Göttingen e. V.

	 Kurze Straße 14 (über Hertel)

	 37073 Göttingen

	 Pettra Biertümpfel

	 0178 1988609 oder 0178 7267961

	 pettra.biertuempfel@gmx.de

	 Kaskade_info@kaskade.de

Der Verein Kaskade hat sich zum Ziel gesetzt, spezifische 
Hilfestellung bei Essstörungen sowie Fortbildungsreihen 
zu dieser Thematik anzubieten.

Wir, die Frauen von Kaskade, sind Pädagoginnen, Psycholo-
ginnen und Sozialwissenschaftlerinnen mit verschiedenen 
Zusatzqualifikationen und Vorerfahrungen.

Wir wenden uns an

•	 alle, die unter Essstörungen leiden

•	 Angehörige und Freunde von Betroffenen

•	 interessierte Menschen, die beruflich mit Essstörungen in 
Berührung kommen

Unser Angebot umfasst

•	 Information und Beratung für Betroffene und Angehörige

•	 Einzel-, Paar- und Familientherapie

•	 Prävention im Kindes- und Jugendlichenbereich

•	 Selbsterfahrungsgruppen mit unterschiedlichen Me-
thoden: Kunsttherapie, Imagination, Körperübungen, 
familiensystemische Methoden
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kore e. V.

	 Berliner Straße 1

	 37073 Göttingen

	 0551 57453

	 Beratung: 

	 Mo, Do von 9:00 –13:00 Uhr und 			 

	 14:00 –17:00 Uhr 				  

	 Bürozeiten außerhalb der Beratungszeiten:

	 Mi von 10:00 – 14:00 Uhr

	 mail@kore-goettingen.de

	 kore-goettingen.de

Wir bieten Mädchen* und Frauen* die Möglichkeit, ihre 
Lebenssituation über Bildungsveranstaltungen, Workshops 
und Einzelberatungen zu reflektieren und sich zu stärken. 
Unser zentrales Ziel ist es, einen Freiraum zu bieten, der 
eine Auseinandersetzung mit der eigenen Identität anregt, 
die persönliche Entwicklung fördert und neue Handlungs-
spielräume eröffnet.

Das Frauen*projekt Kore ist ein gemeinnütziger Verein, 
anerkannt als freie Trägerin der Jugendhilfe und gliedert 
sich in die Arbeitsbereiche:

Frauenbildung

•	 Seminare und Workshops zu verschiedenen Themen

Sozialberatung

•	 Einzelberatungen zu Arbeitslosengeld II / Sozialhilfe, 
Grundsicherung im Alter, Wohngeld, Alleinerziehende, 
Schwangerschaft und Elternzeit (kostenfrei und ver-

	 traulich)

Mädchenarbeit

•	 laufende Mädchengruppen

•	 Ferienangebote

•	 Workshops für Mädchen

Das aktuelle Angebot und weitere Informationen sind un-
ter www.kore-goettingen.de oder telefonisch abrufbar.
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phoenix
Kinder- und Jugendberatung bei 
sexueller und häuslicher Gewalt

	 Postfach 1825

	 37008 Göttingen

	 0551 4994556

	 0551 5311875

	 Telefonzeiten können der Ansage unseres 

	 Anrufbeantworters entnommen werden

	 Termine zur persönlichen Beratung nach 

	 telefonischer Vereinbarung

	 kontakt@phoenix-goettingen.de

In der Kinder- und Jugendberatung phoenix beraten wir 
Mädchen und Jungen zu den Themen sexuelle Gewalt, 
eigene Partnerschaftsgewalt und zu Miterleben von Ge-
walt in der Elternbeziehung.

Die Beratung wendet sich an betroffene Kinder und Jugend- 
liche sowie an deren private und /oder professionelle 
Bezugspersonen.

Unsere Beratung ist kostenlos und auf Wunsch auch anonym.

Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Wir bieten außerdem Präventionseinheiten u. a. in 
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pro familia
Beratungsstelle Göttingen

	 Weender Straße 76a 

	 37075 Göttingen

	 0551 58627

	 0551 43726

	 Mo, Mi von 9:00 –12:00 Uhr 

	 Di, Do von 12:00 –17:00 Uhr 

	 Beratungen nach telefonischer Vereinbarung

	 goettingen@profamilia.de

	 profamilia.de/goettingen

pro familia ist ein parteipolitisch und konfessionell unab-
hängiger gemeinnütziger Verein. In unserer Göttinger 
Beratungsstelle arbeiten eine Ärztin und vier Sozialpäda-
gogInnen (mit therapeutischer Zusatzausbildung).

Wir bieten Jugendlichen und Erwachsenen medizinische, 
psychologische und soziale Beratung zu folgenden The-
men und Bereichen an

•	 Empfängnisverhütung 

•	 Schwangerschaft, Pränataldiagnostik, Geburt 

•	 ungewollte Kinderlosigkeit 

•	 Schwangerschaftsabbruch 

•	 Begleitung nach Fehl- /  Totgeburt

•	 (frauen-)gesundheitliche Fragen 

•	 Sexualität, Homo-/Heterosexualität 

•	 Partnerschaft, Trennung / Scheidung 

•	 Sexualisierte Gewalt / sexueller Missbrauch 

•	 Antragstellung an die Bundesstiftung „Mutter und Kind” 

Zusätzlich gibt es ein sexualpädagogisches Fortbildungsan-
gebot für Jugendliche, Erwachsene und MultiplikatorInnen.
Wir geben kostenlos Informationsmaterial und verleihen 
gegen eine geringe Gebühr Fachbücher, Filme und einen 
Verhütungsmittelkoffer.
Für einige Beratungen und Bildungsangebote erheben wir 
eine Kostenbeteiligung unter Berücksichtigung der finan-
ziellen Situation. Schwangerschaftskonfliktberatung ist 
kostenfrei.
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SCHEIDEWEG e. V. ist ein Team von Mitarbeiterin-
nen aus psychosozialen Berufen

SCHEIDEWEG e. V. verfolgt das Ziel, Betroffene bei Problemen 
vor, während und nach einer Trennung oder Scheidung 
durch verschiedene Informations- und Beratungsangebote 
zu unterstützen

•	 Informationsabende

•	 Einzel- / Paarberatung und -therapie

•	 Elternberatung

•	 Mediation (außergerichtliche Scheidungsregelung): 
Frauen können mit ihren Partnern mit Hilfe einer unpar-
teiischen, neutralen Vermittlerin eine eigenverantwortli-
che, einvernehmliche und faire Regelung ihrer aktuellen 
Konflikte treffen

•	 betreuter Umgang: Wir bieten in unseren Räumlichkeiten 
eine professionelle Begleitung für den Umgangskontakt 
des Kindes mit dem getrennt lebenden Elternteil an und 
sind bei der Erarbeitung einvernehmlicher Regelungen 
für die Zukunft behilflich.

Unserer Erfahrung nach melden sich überwiegend Frauen 
bei uns, so dass wir nach Bedarf Angebote machen können, 
die sich ausschließlich an Frauen richten.

SCHEIDEWEG e. V.
Information und Beratung bei Trennung 
und Scheidung

	 Geismarlandstraße 5

	 37083 Göttingen	

	 0551 7706030

	 Mo von 9:00 –11:00 Uhr 

	 Mi von 8:00 –10:00 Uhr

	 Di, Do von 17:00 –18:00 Uhr 

	 scheideweg@t-online.de

	 goettingen-scheideweg.de
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Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen und bei 
finanziellen Notlagen. Das Gesundheitsamt ist eine aner-
kannte Beratungsstelle gem. § 219 StGB.

Der Sozialdienst bietet darüber hinaus Beratung und 
Hilfestellung für ältere Menschen sowie für Menschen 
aller Altersgruppen mit Behinderungen oder chronischen 
Erkrankungen.

Wir bitten um telefonische Terminabsprache.

Die Beratung ist kostenlos.

Sozialdienst
im Fachbereich Gesundheitsamt

	 Theaterplatz 5

	 37073 Göttingen

	 0551 400-4840 / -4844

	 0551 400-4930

	 Mo – Do von 8:00 –16:00 Uhr

	 Fr von 8:00 –12:30 Uhr

	 gesundheitsamt@goettingen.de

	 goettingen.de
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Sie können sich an uns wenden

•	 wenn Sie oder Personen aus Ihrem Umfeld mit Konflik-
ten, Beziehungsproblemen, einer psychischen Erkran-
kung / Störung oder einer akuten Krisensituation so 
belastet sind, dass Sie diese Schwierigkeiten noch nicht 
aus eigenen Kräften lösen können

•	 wenn Sie z. B. als Angehörige oder in Ihrem Umfeld, als 
Betreuungsperson, als Ärztin, als Lehrerin oder als Mit-
arbeiterin einer Behörde, mit diesem Problemkreis zu 
tun haben und Sie sich über sozialpsychiatrische Fragen 
oder Lösungsmöglichkeiten informieren wollen

Unsere Arbeit besteht aus

•	 Einzel-, Paar- oder Familienberatung 

•	 praktischer Hilfestellung bei Ämtern, Arbeit, Wohnung, 
andere Behandlungsmöglichkeiten usw.

•	 Krisenintervention, Information, Supervision

•	 Vor- und Nachsorge bei stationären Behandlungen

•	 Fragen und Anregungen zu psychosozialen Einrichtungen 
	 in Stadt und Landkreis Göttingen

Die Beratung ist kostenlos.

Sozialpsychiatrischer Dienst
im Fachbereich Gesundheitsamt

	 Am Reinsgraben 1

	 37085 Göttingen

	 0551 400-4862

	 0551 400-4944

	 Mo – Do von 8:00 –15:30 Uhr

	 Fr von 8:00 –12:30 Uhr

	 sozpsychdienst@goettingen.de
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Die Straßensozialarbeit richtet sich an wohnungslose und 
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen. BesucherInnen 
können sich in unserer Teestube aufhalten, Radio hören, 
Zeitung lesen, klönen und kostengünstig frühstücken und /
oder Dienstag, Donnerstag und Freitag um 12:00 Uhr Mittag 
essen. Zusätzlich gibt es am Montag von 12:00 bis 12:30 Uhr 
einen kleinen Mittagssnack. Außerdem gibt es die Möglich-
keit zu Duschen und Wäsche waschen zu lassen. Am Dienstag
ab 13:00 Uhr findet für alle die Lust haben die Spielgruppe 
und die Dart-Gruppe statt. Bei akuter Wohnungslosigkeit ist 
es möglich über uns die postalische Erreichbarkeit sicher
zustellen. 
Ziel unserer „Frauenarbeit“ ist, möglichst unbürokratisch 
und in kleinen Schritten Hilfen anzubieten, um die Lebens-
lage der in Not geratenen Frauen zu verbessern und ihre 
sozialen Bezüge zu erweitern. 

Wir bieten Beratungen in folgenden Bereichen an

•	 sozialrechtliche Unterstützung und Hilfe bei Behörden
angelegenheiten (Sozialamt, Arbeitsamt, etc.)

•	 Hilfe bei mietrechtlichen Fragen des Wohnraumerhalts 
und bei der Wohnungssuche. Dreimal die Woche ist unser 
„Wohnraumvermittler“ vor Ort

•	 gesundheitliche, medizinische Fragen. Zweimal pro 
	 Woche ist ein Arzt vor Ort
•	 Strafrechtliche und sozialrechtliche Beratung durch zwei 

Anwälte je 2 Mal im Monat im wöchentlichen Wechsel
•	 Schuldenberatung – einmal im Monat ist eine Schulden-

beraterin vor Ort

Straßensozialarbeit Göttingen

	 Tilsiter Straße 2a

	 37083 Göttingen

	 Stefanie Leik		

	 0551 517980

	 Mo, Di, Do, Fr von 9:00 –12:00 Uhr

	 Mi von 9:00 –11:00 Uhr

	 info@strassensozialarbeit-goettingen.de

	 diakonieverband-goettingen.de
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Die Therapeutische Frauenberatung unterstützt Sie in schwie-
rigen Lebenssituationen und akuten Notlagen: Sie möchten 
sich aus einer privat oder beruflich konfliktgeladenen Situa-
tion lösen. Sie haben Gewalt erlebt und brauchen Hilfe. Sie 
haben Probleme mit dem Essen und können den Teufelskreis 
der Ess-Störung allein nicht durchbrechen. Oder Sie möchten 
eine Therapie machen und brauchen Informationen, um sich 
zu entscheiden. Oder. Oder.

Sie können zu uns kommen bei Problemen in der Partner-
schaft oder bei Trennung und / oder Scheidung, Bedrohun-
gen durch Gewalt und gesundheitlichen Störungen nach 
Gewalterfahrungen, bei Traumatisierungen, Ess-Störungen, 
Ängsten und bei Schwierigkeiten in Ausbildung oder Beruf.

In der Therapeutischen Frauenberatung finden Sie

•	 Unterstützung in Krisen

•	 psychologische Beratung

•	 allgemeine Beratung und Information über Therapie und 
Kliniken

•	 Gruppenangebote zu verschiedenen Themen

•	 Fortbildung

•	 Supervision

Alle Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. Sie 
können sich auch anonym an uns wenden. Es gibt einen 
Fahrstuhl im Haus.

Therapeutische Frauenberatung e. V.

	 Groner Straße 32/33

	 37073 Göttingen		

	 0551 45615 

	 0551 53162-10

	 0551 53162-11

	 Di von 17:00 –19:00 Uhr

	 weitere Termine nach Vereinbarung

	 info@therapeutische-frauenberatung.de

	 therapeutische-frauenberatung.de

Die Sprechzeiten sind für Sie kostenlos.
Bei weitergehenden Beratungen richten sich die 
Honorare nach Ihrem persönlichen Einkommen.
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Wir sind ein Team von Therapeutinnen und Therapeuten, das 
sich seit mehreren Jahren intensiv mit Beratung, Diagnostik 
und Psychotherapie bei Ess-Störungen befasst. 

Für von Ess-Störungen Betroffene bieten wir ein differen-
ziertes Hilfsangebot

•	 Informationsgespräche

•	 Diagnostik zur Abklärung von Art und Schwere der 
Ess-Störung und der Behandlungsindikation

•	 Einzelberatung zur Klärung aktueller Lebensprobleme 
und zum Umgang mit der Ess-Störung

•	 Einzeltherapie zur tiefergehenden Bearbeitung der 
Ess-Störung und der mit ihr zusammenhängenden 

	 Konflikte

•	 Paar- und Familientherapie zur Bearbeitung der mit der 
Erkrankung zusammenhängenden Familien- und Part-
nerschaftskonflikte

Universitätsmedizin Göttingen
Klinik Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie

	 Von-Siebold-Straße 5

	 37075 Göttingen

	 Frau Dr. med. J. Knauth		

	 0551 39-66332 

	 0551 39-4592

	 essstoerung@uni-goettingen.de

	 psychosomatik.uni-goettingen.de
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„wellcome“ ist Hilfe von Anfang an. Das Projekt setzt ein, 
wenn ein Kind geboren wird und kann als unterstützende 
Hilfe im ersten Lebensjahr des Kindes angefragt werden. In 
der Regel haben sich Familien gut auf das Leben mit Kind 
vorbereitet, dann ist das Baby da, die Freude ist riesig – und 
plötzlich geht nichts mehr... 

Fragen Sie bei „wellcome“ an! Wir senden eine ehren-
amtliche Mitarbeiterin in die Familie. Sie 

•	 beschäftigt oder versorgt das Baby im Haushalt

•	 spielt mit dem Geschwisterkind

•	 begleitet zum Arzttermin oder zu Einkäufen

•	 hört zu...

Alle Familien mit einem oder mehreren Neugeborenen 
können die Hilfe anfordern, wenn sie

•	 sich subjektiv hilfsbedürftig fühlen

•	 unter besonderen Belastungen leiden

•	 keine ausreichende Hilfe von Familienangehörigen, 
Freunden oder Hilfsdiensten haben

Die Kosten betragen pro Stunde: 5 €, individuelle Ermäßi-
gungen sind möglich!

Frauen, die ehrenamtliche Helferinnen werden möchten, 
melden sich bei „wellcome“. Wir freuen uns auf Ihre Hilfe! 
Wir bieten Erfahrungsaustausch, fachliche Begleitung und 
Fortbildung, Versicherungsschutz, Fahrtkostenerstattung, 
eine zeitlich überschaubare Aufgabe.

wellcome – Praktische Hilfe für 
Familien nach der Geburt
Evangelische Familienbildungsstätte

	 Düstere Str. 19

	 37073 Göttingen

	 Elke Drebing (Stadtgebiet Göttingen)

	 Iris Laskowski (Landkreis Göttingen)	

	 0551 48869-83

	 0551 48869-81

	 Mo von 9:00 – 12:00 Uhr

	 und nach Vereinbarung 

	 goettingen@wellcome-online.de

	 hann.muenden@wellcome-goettingen.de

	 wellcome-online.de	
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       freizeit
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Als Fachinstitution für Familienfragen bietet die Ev. Familien-
Bildungsstätte Kurse zu verschiedenen Themen des Familien-
alltags an und unterstützt Familien in der Erziehung ihrer 
Kinder. Die Angebote werden zweimal jährlich im „Roten 
Renner“, dem Programmheft der Ev. Familien-Bildungsstätte, 
veröffentlicht. Alle Angebote sind im Netz abzurufen. 

Die Angebote gliedern sich in folgende Bereiche

•	 Eltern-Kind-Gruppen

•	 Informationsveranstaltungen zu pädagogischen, 
	 entwicklungspsychologischen, theologischen und 
	 gesundheitlichen Themen

•	 Elterntrainingskurse

•	 Trauergruppen

•	 Alleinerziehenden- und Zwillingstreffen mit Kinder-
	 betreuung

•	 Kreativ-Werkstatt 

•	 Kochen und Schlemmen in kleinen Gruppen

•	 Fitness und Wellness (z. T. Erstattung durch Krankenkassen)

•	 alle Generationen (verschiedene Gesprächskreise für 
Frauen, Gedächtnistraining, Literatur- und Kulturveran-
staltungen, Kurse zu psychotherapeutischen Themen)

•	 Fortbildungen für Erziehungslotsen, Babysitter u. a.

•	 praktische Hilfe für Familien – Fragen Sie nach 
	 „wellcome“, „Babybesuchsdienst“ in Grone

•	 Griffbereit- und Rucksackprojekt: Sprachförderung von 
Kindern mit Zuwanderungsgeschichte

Evangelische Familienbildungsstätte

	 Düstere Straße 19

	 37073 Göttingen	

	 0551 48869-80

	 0551 48869-81

	 Mo  – Mi von 9:00 –11:30 Uhr

	 Mo  – Do von 14:30 –17:00 Uhr

	 fabi-goe@t-online.de

	 fabi-goe.de
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Ältere Menschen aus dem Raum Göttingen haben den 
Verein 1986 gemeinsam mit engagierten Fachkräften aus 
der Altenpflege gegründet, um neue, unkonventionelle 
Formen der Generationenarbeit zu entwickeln. 

Unsere aktuellen Arbeitsbereiche

•	 Die selbstorganisierte Alten-Wohngemeinschaft – Am 
Goldgraben

•	 Das Programm „Göttinger Zeitzeugenprojekt“ mit regel-
mäßigen Veranstaltungen

•	 Das Programm „Neues Wohnen“ mit regelmäßigen 
	 Veranstaltungen

•	 Wohnen für Hilfe – Miteinander geht es besser: Ein Pro-
jekt in Kooperation mit dem Studentenwerk Göttingen

•	 Mobile Wohnberatung

Unsere Veranstaltungen werden überwiegend von Frauen 
genutzt und haben sowohl frauen-, wie männerspezifische 
als auch „queere“ Themen. Unser „gemischtes Team“ pflegt 
einen gender- und differenzsensiblen Blick und ist offen 
für Kooperationen. Unsere Programme, Beratungsange-
bote und Projekte werden erarbeitet und gestützt durch 
das hohe Engagement von vielen freiwillig Engagierten. 
Informieren Sie sich über unsere Homepage oder fordern 
Sie unsere Programme an.

Freie Altenarbeit Göttingen e. V.

	 Am Goldgraben 14

	 37073 Göttingen

	 Dr. Hartmut Wolter

	 Laura Marahrens

	 Wiebke Wolf

	 Björn Brüntrup

	 0551 43606

	 info@f-a-g.de

	 freiealtenarbeitgoettingen.de
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Mal intensiv mit anderen Frauen über das reden, 
was mich wirklich angeht!

Wo kann ich das? Bei den Frühstücks-Treffen für Frauen.
Dieses beliebte Forum bieten wir in Göttingen im Parkhotel 
Ropeter an drei Samstagen und zweimal am Freitagabend 
im Jahr an. Wie in über 210 anderen Städten finden die Tref-
fen auch hier großen Anklang bei Frauen aus allen Berufen 
und Altersgruppen.

Was ist da los?

Im angenehmen Rahmen eines gemeinsamen Frühstücks 
(Kinder werden betreut) spricht eine Frau zu einem Alltags- 
thema wie „Ich bin ich – Vom Ja zu mir selbst“, „Reden ist 
Silber, Schweigen ist Gift“ oder „Stress – Was kann (s)ich 
ändern?“. An den Tischen wird darüber diskutiert.

Etwas Musik darf dann natürlich nicht fehlen. Nach dem 
Treffen gibt es die Möglichkeit zum Weiterreden in kleinen 
privaten Gruppen. Hier werden oft intensive neue Kontak-
te geknüpft.

Wir sind ca. 35 Frauen im Vorbereitungsteam und kommen 
aus verschiedenen Kirchen Göttingens. Die Konfession ist 
Nebensache, wenn wir über Lebens- und Glaubensfragen 
reden. Es geht um konkrete Lebenshilfe.

FrühstücksTreffen für Frauen in 
Deutschland e. V.

	 Brüsselstraße 25b

	 37079 Göttingen

	 Iris Brandes		

	 0551 600616 

	 kontakt@fff-goettingen.de

	 fff-goettingen.de
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Laura ist eine Buchhandlung mit dem 
Schwerpunkt Frauenliteratur       

Wir bieten unseren Kundinnen und Kunden ein umfang-
reiches Sortiment an Belletristik, Krimis, Fachliteratur, 
Lesbenliteratur, Gesundheit, Spiritualität, Kinder- und 
Jugendliteratur. Bei uns finden Sie sowohl Bestseller als 
auch Literatur von kleinen Verlagen.

Jedes gewünschte Buch kann und wird gerne bestellt.
Laura veranstaltet Lesungen, organisiert auf Anfrage Bücher- 
tische und Veranstaltungen. Neben dem Buchsortiment 
präsentieren wir Ihnen Hörbücher, CDs, Notizbücher, ein 
breites Angebot an Postkarten u. v. m.LAURA

Frauen- und Kinderbuchladen

	 Burgstraße 21

	 37073 Göttingen

	 0551 47317

	 0551 4887744

	 Mo – Fr von 10:00 –18:30 Uhr

	 Sa von 10:00 –15:00 Uhr

	 info@laura-frauenbuchladen.de

	 laura.frauenbuchladen@arcor.de

	 laura-frauenbuchladen.de
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Frauenfrühstück, Di von 10:00  –11:30 Uhr
Die Gruppe ist offen für Frauen jeden Alters und jeder Kultur-
zugehörigkeit. Neben dem informellen Austausch werden 
Frauen über verschiedene bedarfsorientierte Themen wie 
Bildung, Erziehung, Gesundheit und Beschäftigung infor-
miert. 

Eltern-Kind Gruppe GRIFFBEREIT, Mo von 10:00  –12:00 Uhr
Viele Kinder im Stadtteil lernen mehrere Sprachen paral-
lel – spielend kann man sie dabei unterstützen. Das ist das 
Ziel des Programms „Griffbereit“, einer Eltern-Kind-Gruppe
für Eltern mit ihren ein- bis dreijährigen Kindern, das von 
der Evangelischen Familienbildungsstätte angeboten 
wird.  

Internationale Kochgruppe, Mi von 16:00  –20:00 Uhr 

Nähgruppe „Nadel und Faden”, Mi von 14:00  –17:00 Uhr 

Bastelwerkstatt „Zauberschere”, Do von 15:30  –17:30 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren. Auch Mamas, Papas, große Ge-
schwister, Omas und Opas sind herzlich willkommen

Seniorenfrauengymnastik, Mo von 17:00 – 18:00 Uhr 

Seniorentanzen, Di von 11:30  – 13:30 Uhr 

Nachbarschaftszentrum Grone e. V.

	 Deisterstraße 10

	 37081 Göttingen

	 Sabine Koch

	 0551 3848120

	 info@nachbarschaftszentrum-grone.de

	 nachbarschaftszentrum-grone.de
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Der Stadtsportbund Göttingen (SSB) ist die Dachorganisa-
tion der Göttinger Sportvereine. Knapp 38.500 Mitglieder 
sind in über 115 Vereinen organisiert. 

Der SSB ist parteipolitisch neutral und handelt nach dem 
Grundsatz religiöser, ethnischer und weltanschaulicher 
Toleranz. Er vertritt die gemeinsamen Interessen seiner Mit-
glieder gegenüber der Kommune und der Öffentlichkeit. 
Zu seinen besonderen Aufgaben zählen unter anderem die 
Förderung und Entwicklung des Sports für alle, die Ausbil-
dung von FunktionsträgerInnen, ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen und ÜbungsleiterInnen sowie die Förderung der 
Interessen von Frauen.

In den Göttinger Vereinen sind über 17.400 Mädchen und 
Frauen organisiert. Dies entspricht einem Mitgliederanteil 
von 45 %. Speziell für Frauen organisiert der Stadtsportbund 
regelmäßig Veranstaltungen in verschiedenen Bereichen. 
Dazu zählt der jährlich stattfindende Frauensporttag mit ca. 
200 Teilnehmerinnen. Hier stehen sportpraktische Angebo-
te und Trends auf dem Programm. Kurzvorträge zu Themen 
wie Zeitmanagement, Rhetorik oder Konfliktmanagement 
runden das Angebot ab.

Stadtsportbund Göttingen e.V.

	 Sandweg 5

	 37083 Göttingen

	 Ines Graeber		

	 0551 70701-30 

	 0551 70701-40

	 Mo, Mi von 9:00 –12:00 Uhr

	 Di von 15:00 –17:00 Uhr

	 Do von 17:00 –19:00 Uhr

	 graeber@ssb-goettingen.de

	 ssb-goettingen.de
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Das Weststadtzentrum ist Projektzentrale, Weststadtbüro 
und BewohnerInnentreff in der Göttinger Weststadt. 

Es wurde im Rahmen der Sozialen Stadt im Bereich BIWAQ 
gegründet.

Neben verschiedenen Angeboten für BewohnerInnen (Ge-
dächtnistraining, SeniorInnenfrühstück, Männerfrühstück, 
BewohnerInnencafé…) betreibt der Weststadtzentrum e. V. 
in den Räumen eine Kleiderausgabe (Bunte Ecke) und eine 
Selbsthilfefahrradwerkstatt.

Zusätzlich werden im Weststadtzentrum Beschäftigungs-
projekte und Projekte für Migrantinnen durchgeführt

Das gemeinsame Projekt der Beschäftigungsförderung Göt-
tingen und des Jobcenters der Stadt Göttingen „Mama lernt 
mehr“, das darauf abzielt, Frauen für den Arbeitsmarkt zu 
aktivieren, bietet Frauen zwischen 20 und 60 Jahren die 
Möglichkeit, aus dem familiären Umfeld herauszukommen 
und Kontakt zu anderen Menschen aufzunehmen. Sie kön-
nen die eigenen Kompetenzen feststellen – beispielswei-
se beim Nähen – Mobilität durch die Fahrradkurse erlangen, 
an Sprachkursen teilnehmen und Praktika absolvieren oder 
Beratung rund um den Arbeitsmarkt bekommen.

Weststadtzentrum

	 Pfalz-Grona-Breite 84

	 37081 Göttingen

	 Ruth Zinner		

	 0551 38489888 

	 Mo – Do von 9:00 –16:30 Uhr

	 Fr von 9:00 –13:00 Uhr

	 weststadtzentrum@goettingen.de

	 weststadtzentrum.de
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Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen 
(ASF) vertritt die Interessen von Frauen in der SPD und in 
der Gesellschaft. 

Ziel unserer politischen Arbeit ist die Gleichstellung der 
Frauen und die Vereinbarkeit von Beruf- und Familie für 
Männer und Frauen. Die ASF ist der Ort, an dem frauen-
politische Zielvorstellungen, Positionen und Programme 
vorgedacht und formuliert werden.

Im Dialog mit Organisationen, Gewerkschaften und Ver-
bänden entwickelt die ASF gemeinsame Forderungen und 
Strategien für deren Durchsetzung. Die Arbeitsgemeinschaft 
sozialdemokratischer Frauen arbeitet im Göttinger Frauen-
forum mit und ist mit den Frauenorganisationen in Stadt 
und Landkreis Göttingen / Osterode vernetzt.

Sie versteht sich als Anlaufstelle für alle Bürgerinnen, die 
politisch diskutieren und frauenpolitische Forderungen 
stellen wollen. Die ASF will die politische Arbeit von Frauen 
stärken und unterstützen.

Die ASF setzt sich für eine paritätische Berücksichtigung von 
Frauen in politischen Ämtern, Funktionen und Mandaten ein 
und fordert daher ein Paritätsgesetz.

Die ASF Göttingen wird kollektiv von ihren beiden Vorsitzen-
den Amina Yousaf und Dr. Dagmar Schlapeit-Beck vertreten.

Arbeitsgemeinschaft 
Sozialdemokratischer Frauen

	 Nikolaistraße 30

	 37073 Göttingen

	 Amina Yousaf		

	 0551 503110 

	 0551 5031122

	 yousaf.amina@yahoo.com

	 spd-ub-goettingen.de

86 87



... Mehr als nur ein Netzwerk

Der Verband „Business and Professional Women Germany 
e. V.“ kurz BPW Germany genannt, ist Mitglied der Inter-
national Federation of Business and Professional Women 
(IFBPW) mit Sitz in London. Der Deutsche Verband wurde 
1931 in Berlin gegründet und löste sich 1938 unter dem 
politischen Druck auf. 1951 erfolgte die Neugründung in 
Bonn. Zurzeit gibt es Clubs in über 40 Städten der Bundes-
republik mit fast 1800 Mitgliedsfrauen. Der BPW Germany 
ist u. a. im Deutschen Frauenrat vertreten.

Der Club Göttingen

•	 wendet sich an erwerbstätige Frauen, die etwas bewe-
gen wollen, die beruflich und privat Kontakte knüpfen 
möchten und Erfahrungsaustausch oder Geschäftspartne-
rinnen suchen

•	 bietet monatliche Treffen mit Vorträgen oder zum Netz-
werken, Seminare zur beruflichen Weiterbildung sowie 
die Mitarbeit in verschiedenen Arbeitsgruppen 

•	 bringt sich mit Aktionen und Diskussionsveranstaltungen 
zu Themen ein, die für uns berufstätige Frauen relevant 
sind und beeinflusst so die Meinungsbildung

Unsere monatlichen Clubabende sind auch für Gäste 
offen, Hinweise zum Programm finden Sie auf unserer 
Homepage.

BPW Club Göttingen
Business and Professional Women

	 Lange Straße 3

	 37127 Niemetal

	 Christine Krumm		

	 05502 999675 

	 032121310591

	 info@bpw-goettingen.de

	 bpw-goettingen.de
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Der Verein BücherFrauen e.  V. wurde 1990 in Deutschland 
nach dem Vorbild der englischen Women in Publishing 
gegründet. 

Mittlerweile bündelt der Verein die Interessen von 900 
deutschen Verlagsfrauen, Buchhändlerinnen, Übersetzerin-
nen, Agentinnen und anderen Frauen, die rund ums Buch 
tätig sind.

Das Ziel der BücherFrauen ist es, die Situation von Frauen 
in allen Bereichen des herstellenden und vertreibenden 
Buchhandels zu verbessern. Das so genannte Blaue Buch, 
das einmal pro Jahr erscheint, enthält ein umfassendes 
Adressenverzeichnis aller BücherFrauen unter Angabe 
von Tätigkeitsfeldern und Spezialinteressen. Hier können 
Kontakte geknüpft werden sowie in der einmal im Jahr an 
einem Wochenende stattfindenden Vollversammlung.

Organisiert sind die BücherFrauen bundesweit in 15 Regio-
nalgruppen, die mit ihren Aktivitäten und Veranstaltungen 
für einen regelmäßigen Erfahrungs- und Informationsaus-
tausch sorgen. Die Städtegruppe Göttingen-Kassel hat zur 
Zeit an die 15 Mitgliedsfrauen. Regionale und überregio-
nale Veranstaltungen geben Gelegenheit zum kollegialen 
und fachlichen Austausch, sei es als Stammtisch oder in 
Form von Themenabenden bzw. Wochenendseminaren mit 
externen Referentinnen.

Bücherfrauen Göttingen-Kassel

	 Brückenstraße 6

	 34253 Lohfelden	

	 Antje Althans	

	 0561 98834225

	 Antje.Althans@web.de

	 buecherfrauen.de

	 twitter.com/BF_GoeKS90 91



Das Frauenforum Göttingen ist ein Bündnis aus

•	 frauenpolitisch engagierten Frauen, die Interesse an 
einem Diskussions- und Aktionsforum haben

•	 Vertreterinnen aus Frauenprojekten, die ihre Anliegen in 
einem größeren Rahmen vertreten wollen

•	 Frauen aus Vereinen, Parteien, Kirchen, Gewerkschaften, 
etc., die für ihre frauenpolitischen Positionen und Forde-
rungen Unterstützung brauchen und wollen

•	 und natürlich den Gleichstellungsbeauftragten

Das Frauenforum Göttingen

•	 organisiert seit 1994 den Internationalen Frauentag in 
Göttingen

•	 führt Informationsveranstaltungen, Podiumsdiskussionen 
und Aktionen z. B. zum §219a durch

•	 ist mit beratender Stimme im Ausschuss für Personal, 
Gleichstellung und Inklusion vertreten

•	 organisiert seit 2001 Aktionen zum Internationalen Tag 
„NEIN zu Gewalt an Frauen!”

... mischt sich immer wieder ein.

Die unterschiedlichsten Hintergründe und teilweise kontro
versen Meinungen machen es zwar nicht leicht, eine ge-
meinsame Position für Aktionen zu finden – aber es gelingt 
uns immer wieder!

Frauenforum Göttingen

	 Hiroshimaplatz 1– 4

	 37083 Göttingen	

	 Christine Müller

	 0551 400-3305

	 0551 400-2887

	 gleichstellungsbuero@goettingen.de

	 frauenforum-goettingen.de
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Frauen Union der CDU

	 Kommendebreite 16

	 37081 Göttingen

	 Ingrid Krume

	 0551 61587

	 0551 61587

Die Frauen-Union (Stadtverband Göttingen) ist eine Ver-
einigung der CDU. Der Stadtverband hat zur Zeit ca. 150 
Mitglieder. Wir haben uns in der Frauen-Union zusammen 
geschlossen, um für unsere Rechte und politischen Ziele zu 
kämpfen.

Unsere Ziele sind u. a.

Die Arbeit der Frauen – gleichgültig ob in der Familie
oder im Erwerbsleben – muss als Beruf anerkannt 
werden

•	 Kindererziehung ist eine gemeinsame Aufgabe von Mut-
ter und Vater. Eltern sollen selbst entscheiden können, 
wer von beiden sich vorrangig um die Kindererziehung 
kümmert

•	 Familie, Arbeits- und Bildungswelt müssen besser aufein-
ander abgestimmt werden

•	 Frauen und Männer müssen gleiche Chancen zur Aus-
übung ihres Berufes und zum beruflichen Aufstieg haben

•	 Politik und öffentliches Leben müssen von Frauen und 
Männern gemeinsam gestaltet werden

•	 Parteiarbeit muss so gestaltet sein, dass es Frauen er-
leichtert wird, sich politisch zu engagieren
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Angebote für Frauen

•	 Arbeitsmaterialien und Referate zu unterschiedlichen 
Themen

•	 Begleitung ehrenamtlich tätiger Frauen

•	 Aus- und Fortbildung für Gruppenleiterinnen

•	 Tagesseminare, Wochenendseminare, Bildungsurlaub, 
Workshops

•	 Spiritualität im Alltag, Pilgern, Klostertage

•	 Gestaltung von Gottesdiensten mit wechselnden Vor-
	 bereitungsgruppen, u. a. Weltgebetstagsarbeit

Ein detailliertes Programm kann angefragt werden.

Frauenwerk im Sprengel 
Hildesheim-Göttingen

	 Auf dem Hagen 23

	 37079 Göttingen	

	 Cornelia Renders

	 0551 45022

	 0551 5316086

	 renders@kirchliche-dienste.de

	 kirchliche-dienste.de/frauenwerk
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Seit 1992 begleitet und berät die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Georg-August-Universität Göttingen Präsidium, 
Fakultäten, Einrichtungen und einzelne Mitglieder bei der 
Umsetzung von Gleichstellungskonzepten und -maßnahmen 
sowie bei der Integration von Gleichstellungsaspekten in alle 
Aufgabenfelder und Organisationsbereiche der Universität.

Sie wirkt auf die Erfüllung des gesetzlichen Gleichstellungs-
auftrags hin und begleitet z. B. die Entwicklungsplanung, 
verschiedene Strategie- und Organisationsentwicklungs-
prozesse sowie Struktur- und Personalentscheidungen 
(§ 42 (2) NHG). Sie ist ein beratendes Mitglied in allen Gre-
mien und arbeitet innerhalb der Universität in Arbeitsgrup-
pen und Lenkungsausschüssen zu verschiedenen Themen 
mit sowie in hochschulübergreifenden landes- und bundes-
weiten Netzwerken.

Die Gleichstellungsbeauftragte bietet Mitgliedern und 
Angehörigen der Universität Beratung und Unterstützung 
bei sexualisierten Übergriffen und Gewalt sowie bei Diskri-
minierung aufgrund von Geschlecht.

Die Universität Göttingen hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Chancengleichheit aller Mitglieder unabhängig von Ge-
schlecht, Alter, sexueller Orientierung, Religion und Welt
anschauung, Behinderung und chronischer Krankheit, eth-
nischer und sozialer Herkunft zu fördern. Dabei verfolgt sie 
eine Strategie, die darauf abzielt, Forschung, Studium und 
Lehre, Organisations- und Personalentwicklung sowie Inter-
nationalisierung geschlechter-, vereinbarkeits- und diversi-
tätsorientiert zu gestalten.

Gleichstellungsbeauftragte der 
Georg-August-Universität Göttingen

	 Goßlerstraße 9

	 37073 Göttingen	

	 0551 3922-404 (Sekretariat) 

	 0551 3922-100 (Gleichstellungsbeauftragte)

	 0551 3922-557

	 Sprechstunden nach Vereinbarung

	 gleichstellungsbeauftragte@

	 uni-goettingen.de
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In Göttingen verfolgt das Gleichstellungsbüro seit seiner 
Einrichtung 1987 das Ziel, zur Verwirklichung der verfas-
sungsrechtlich garantierten Gleichberechtigung von Frauen 
und Männern auf kommunaler Ebene beizutragen.

Als Gleichstellungsbüro vertreten wir die Interessen von 
Frauen an einer gleichberechtigten Teilhabe, verdeutlichen 
geschlechtsspezifische Diskriminierungen und regen Maß-
nahmen zur Frauenförderung oder zur Gleichstellung an.

Wir engagieren uns dafür, dass Mitarbeiterinnen in der 
Stadtverwaltung eine gleichberechtigtere Stellung errei-
chen. Wir kümmern uns darum, dass Frauen die gleichen 
Rechte und Chancen wahrnehmen können. 

Wir sind Ansprechpartnerin für die Einwohnerinnen von 
Göttingen. 

Wir vernetzen und bündeln unterschiedliche Fraueninter- 
essen.

Gleichstellungsbüro 
der Stadt Göttingen

	 Hiroshimaplatz 1– 4

	 37083 Göttingen	

	 Christine Müller

	 Britta Thür

	 Bärbel Wahl (Sekretariat)

	 0551 400-3305

	 0551 400-2887

	 Termine nach Vereinbarung

	 gleichstellungsbuero@goettingen.de

	 gleichstellung.goettingen.de

	 facebook.com/frauenbuero
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Aktiv auf allen Ebenen für die Gleichstellung von 
Frauen und Männern

Die Arbeit der Gleichstellungsstelle hat gesellschaftliche 
Veränderungen zum Ziel. Es geht uns darum, Gerechtigkeit, 
Chancengleichheit, gleiche Entfaltungsmöglichkeiten und 
Entwicklungschancen für Frauen und Männer in allen Lebens-
bereichen herzustellen. An diesem Fortschritt arbeiten wir.

Wir sind für die Bürger*innen im Landkreis Göttingen da 

•	 Veranstaltungen, Projekte und Öffentlichkeitsarbeit 

•	 Beratung, Information und Unterstützung 

•	 Netzwerke, Aktionsbündnisse und Kooperationen zur 
gemeinsamen Vertretung von Fraueninteressen 

Wir sind innerhalb der Kreisverwaltung aktiv 

•	 Umsetzung des Niedersächsischen Gleichberechtigungs-
gesetzes (NGG) 

•	 Personalauswahlverfahren und Personalentwicklung 
unter dem Aspekt der Geschlechtergerechtigkeit 

Wir sind auf der politischen Ebene initiativ 

•	 Mitwirkung in den Ausschüssen des Kreistages, damit 
Gleichstellungsfragen in allen Politikfeldern berücksich-
tigt werden 

•	 Strukturelle Barrieren für Frauen sichtbar machen und 
beseitigen 

•	 Aktive Frauenpolitik in kommunales Handeln integrieren 

Gleichstellungsstelle des 
Landkreises Göttingen

	 Reinhäuser Landstraße 4

	 2. Etage, Raum 228 und 227

	 37083 Göttingen

	 Angelika Kruse (Gleichstellungsbeauftragte)

	 Theresa Shirin Schleuer (stellv. Gleichstellungs-	

	 beauftragte)

	 Martina Ballhausen (Verwaltung)	

	 0551 525-2258 (Kruse)

	 0551 525-2724 (Schleuer)

	 0551 525-2174 (Ballhausen)

	 gleichstellungsstelle@landkreisgoettingen.de

	 landkreisgoettingen.de
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„Terre des Femmes“ (TdF) ist eine überregionale Frauen-
rechtsorganisation mit Sitz in Berlin. Neben Aufklärungsar-
beit und Spendenaktionen unterstützt sie weitreichende 
Projekte zum Thema Menschen- insbesondere Frauen-
rechte. Dabei fußt sie sich auf die vier Pfeiler: Prostitution, 
Gewalt an Frauen, Zwangsehe und Female Genital Mutila
tion (FGM).

Die Hochschulgruppe „Terre des Femmes Göttingen“ 
wurde im November 2016 gegründet und befasst sich mit 
denselben Grundpfeilern wie ihre Mutterorganisation. 
Die vor allem studentisch geprägt Gruppe tritt vor allem 
mit Aufklärungsarbeit über FGM und der Organisation von 
Veranstaltungen zum Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen sowie zum Weltfrauentag in Erscheinung.

Unsere Treffen sind offen für alle Menschen, die sich für 
Frauenrechte einsetzen wollen. Bei Interesse sind wir per 
E-Mail gut erreichbar.
 

Hochschulgruppe 
„Terre des Femmes Göttingen“

	 Anna-Carla Raddatz

	 Konstantin Schütz	

	 jeden 1. Dienstag im Monat

	 hg-goettingen@frauenrechte.de

	 facebook.com/TDFGoettingen/
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Der Integrationsrat ist die politische Interessenvertretung
und das gewählte Organ der in Göttingen lebenden Migran-
tInnen und Flüchtlinge. Er vertritt die Interessen aller zuge- 
wanderten EinwohnerInnen gegenüber dem Stadtrat, seinen 
Ausschüssen und der Stadtverwaltung. Er setzt sich insbeson-
dere für die Gleichstellung von Deutschen und Zuwande
rinnen und Zuwanderern ein. Auf kommunaler Ebene ist es 
vordringliches Ziel die Benachteiligungen und Ungleichbe-
handlungen abzubauen. Hierzu fordert der Integrationsrat 
die Entwicklung einer kommunalen Gleichstellungspolitik, 
die u.a. eine gezielte Öffnung aller städtischen Dienste für 
MigrantInnen beinhaltet. Eine kommunale Gleichstellungs-
politik soll die sozialen Benachteiligungen auf dem Arbeits-
markt abbauen und eine verstärkte Einstellung von Migran-
tInnen bei der Stadtverwaltung fördern. Der Integrationsrat 
setzt sich für die Gleichstellung der Geschlechter und der Eth-
nien ein. Er arbeitet regelmäßig im Göttinger Frauenforum 
und im Ausschuss für Personal, Gleichstellung und Inklusion 
des Rates der Stadt Göttingen mit. 

Wir bieten an 

•	 Integration, Antidiskriminierungsberatung, Schlichtung 
	 in Konfliktfällen

•	 Beratung und Information zu Aufenthaltsgesetzen, 
	 Zuwanderungsgesetz, Bundessozialhilfegesetz, Asylver-

fahrensgesetz, Staatsangehörigkeitsrecht

•	 Information zu Ausländer-, Asyl- und Kommunalpolitik

•	 Unterstützung von Selbstorganisation und Projekten von 
MigrantInnen

Integrationsrat Göttingen

	 Hiroshimaplatz 1– 4 

	 37083 Göttingen

	 Birgit Sacher	

	 0551 400-2599

	 integrationsrat@goettingen.de

	 integrationsrat.de
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anhang
      überblick       a – z
  notizen
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Überblick A – Z

		
	 20	 Aktionsgruppe Babynahrung e. V.
	 22	 Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Göttingen e. V.
	 86	 Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen
	 6	 Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
	 88	 BPW Club Göttingen
	 90	 Bücherfrauen Göttingen-Kassel
	 24	 Caritas-Centrum Göttingen
	 26	 Diakonieverband Göttingen
	 70	 Evangelische Familienbildungsstätte
	 28	 Evangelische Kranken- und Alten-Hilfe e. V.
	 94	 Frauen Union der CDU
	 30	 FGZ Cara e. V.
	 32	 Frauen-Notruf e. V.
	 34	 Frauen-Zimmer e. V.
	 92	 Frauenforum Göttingen
	 36	 Frauenhaus Göttingen e. V.
	 38	 Frauenselbsthilfe nach Krebs
	 96	 Frauenwerk im Sprengel Hildesheim-Göttingen
	 72	 Freie Altenarbeit Göttingen e. V.
	 74	 FrühstücksTreffen für Frauen in Deutschland e. V. 
	 40	 Geburtshaus Göttingen 
	 42	 Gesundheitsförderung im Fachbereich Gesundheitsamt
	 98	 Gleichstellungsbeauftragte der Georg-August- 		
		  Universität Göttingen
	100	 Gleichstellungsbüro der Stadt Göttingen
102	 Gleichstellungsstelle des Landkreises Göttingen

	 44	 Göttinger AIDS-Hilfe e. V.
104	 Hochschulgruppe „Terre des Femmes Göttingen“
106	 Integrationsrat Göttingen
	 46	 Kaskade
	 8	 Kindertagespflegebörse Göttingen	
	 10	 Koordinierungsstelle Frauenförderung
	 48	 kore e. V.
	 76	 LAURA Frauen- und Kinderbuchladen	
	 78	 Nachbarschaftszentrum Grone e. V.
	 50	 phoenix
	 52	 pro familia
	 54	 SCHEIDEWEG e. V.
	 56	 Sozialdienst im Fachbereich Gesundheitsamt
	 58	 Sozialpsychiatrischer Dienst
	 12	 Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Göttingen
	 80	 Stadtsportbund Göttingen e. V.
	 60	 Straßensozialarbeit Göttingen
	 62	 Therapeutische Frauenberatung e. V.
	 64	 Universitätsmedizin Göttingen
	 14	 ver.di-Ortsfrauenrat
	 16	 VHS Göttingen Osterode gGmbH
	 66	 wellcome – Praktische Hilfe für Familien nach der 	
			  Geburt	
	 82	 Weststadtzentrum
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Notizen
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gleichstellung.goettingen.de




